
Beiträge zur Kenntnis der Hynienopteren-Fauna

der Aveiteren Inigegend von Frankfurt a.M.

Voll

Dr. L. von Heyden,

Königi. preuss. j\rfij()i' z. D.

\. Teil. T('iithiT(liiii(la(\ l>lattw<^speii.

Die Blattwespeii liaben schon lange die Anfmerksanikeit der

Entomologen erregt und nicht mit Unrecht, denn die Tmagines,

sowie die. den Schmetterlings-Raupeh ähnlichen Larven bieten viel

Interessantes ; über die ersten Lebensstadien der letzteren ist

noch viel zu erforschen, l'ber die Autoreu, welche sich spezieller

mit dieser Insektenfamilie befassten, verweise ich auf das grosse

Werk von Ed. Andre: „Species des Hymen opteres d'Europe et

d'Algerie. Beaune 1879." Besonders hervorzuheben sind aber

in neuerer Zeit die Arbeiten von Brischke und Zaddach.
Klug. Kriech bäum er. Tludow, Taschenberg, Tisch-

bein und vor allen in neuester Zeit Cameron, Thomson und

Konow. Der Letztere, Herr Pastor Konow in Fürstenberg

in Mecklenburg, hatte die Güte, mein gesamtes Tenthredinen-

iVEaterial, das zumeist noch von meinem verstorbenen Vater,

Senator Dr. von He 3' den, herrührt, zu revidieren, nachdem

dasselbe vorher zum Teil von den bekannten Tenthredinologen

Zaddach und Brischke bestinnnt w'ar. Konow ist sicher

der beste Kenner dieser sdiwierigen Familie : er hält sich neben

Thomson zumeist an plastische Merkmale, während die meisten

früheren und neueren Autoren nur Farben gesehen haben : und

wie unsicher dies Merkmal ganz besonders bei den Nematiden

ist, zeigt schon der Umstand, dass Zaddach, bisher gewiss

einer der besten Nematiden - Kenner, z. B. srnhirtdris bald zu

l'(tll(i.i\ bald zu ((iprcdc ordnet und für den Unterscliieil von falhi.r
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und liiiiiieralis gar kein Auge liat. obwolil Tlionison die vier

Arten längst trettlicli cliarakterisiert liat. Und gar erst mit den

Männchen, die hier, wie bei allen Insekten, fast immer die besten

spezifischen Merkmale darbieten, unter denen die (4esclilechts-

auszeichnungen der Genitalien in ihren mannigfachen, aber stets

charakteristischen Formen die grösste Aufmerksamkeit vei--

dieiien, hat man bisher gar nichts anzufangen gewusst.

Von Vorarbeiten ans dem Frankfurter Gebiet ist nur eine

Arbeit verötfentlicht : Fr. Ja en nicke. ,,Zur Hymenopteren-

Fauna der Umgegend V(in Frankfurt a. M. Berliner Fntonio-

logische Zeitschrift 1867." IMe Arten meiner Sammlung' sind

folgende, ans Frankfurts weiterer Umgebung :

/. (Ihihirklae,

Cimbex Olivier.

1. C. roiiiHifd Schrk. F.*) Die Raupe Fnde Mai auf Alnus:

Rnmpenheim, ein ^^'eib, 28.0.1882.

2. C. fpiiiorata L. {salircfi Zadd.) F. Xiuiigstein im Taunus.

rar. hetulae TjrM. suhrar. ii'njrd Zadd. Vom Autor bestimmt:

beide Geschlechter bei F.

var. Weib. Siehe Zaddachs Arbeit, pag. .'U. Schriften phys.

(")kon. Ges. Königsberg 1862. F.

vor. Weib Juiea Tj. — F.

var. Weib {l)etu]ar Zadd.) jlnroiiKniihitfi Zadd. F.

Trichiosoma Leach.

3. T. hiconnn L.— F. Mitte Mai an Weiden bei Oberrad: ( ocon

Ende Oktober unter ^^'eiden gefunden und bald darnach

entwickelt; an Betula alba bei Kahl Anfang .luli ebenso.

4. T. n'fr//ii('ir L. — F. auf Salix alba. R. hl.

Clavellaria Leach.

ö. C. fiiiieriiKie L. — F.

Abia Leach.

6. A. ^ericra L.— F. >\litte Juni gef. : ebenso bei Kitnigstein auf

Umbellen : B.

*) F. = Frankfurt. — 15. = Birr^tciii, im südlichen Vogel.sl)erg' von

von Dr. mod. Bauer gef. — H. = Hanau, von F. D. Hoynemann gef. —
J. = Ja eil nicke. — I). = Parinstadt. von lloissiij,- üef. und meist von

R atz el) u r g liestinunt.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— f)7 —

7. .1. iillcits Ti. ZAvei ]\[äniier: Mitte August V. Wald. Anfang'

• Juli Bieherer Höhe bei Otfenbacli.

8. A. nif/ncoritis L. — V. Ende April im l)<)tanisclien (larten an

l.onicera-Blüte, Anfang Mai Niedeirädei Wald aufMyrtillus.

<.). .1. fdsciafn. F. Drei Weiber: F. und Eclizell in der Wetferau.

Amasis Leach.

10. .1. hir/a. F. Zwei \\'eiber: F. und .Afitte :\rai Falkensfein

im Taunus auf Blumen.

ff. Hf/lofom iffar.

Hylotoma Latreille.

1. IL cocDileipeiinis Retzius (ni/(/ar/s Klug). K. Anfang Mai

an Salix purpurea.

2. 11. ri/odt's Jj. F.: Bingen, die Raupe im Herbst auf Eschen B., D.

)). ff. I)cyhcridi.'< Schrk. F. Raupe im Herbst bei ^\lesbaden auf

Berberis vulgaris. Anfang ^fai entAvickelt : nocli Anfang

Juni gef. F. als Imago.

4. //. ciiaticUa Klug. F. Ich fand sie im Juli auf Himbeeren

bei liauterbach im Vogelsberg.

5. //. iHcfdllica Klug. Ein Weib: Anfang Juni auf Euphorbia-

lUiiten bei Cronthal im Taunusgel)iige.

f). //. Kshdüta L. F. Larve: Anfang Juli auf Betula, entwickelt

Ende Juli : Soden im Taunus Mitte August auf ümbellen :

Anfang Juli Feldberg; Mitte Jklai F. Wald: \\. Ems.

7. //. (itmtn Forst, (scr/inentana Panz.) Weiber: F.. B.. auf

Pappeln bei Bingen (Wagner).

S. //. pngai/a Panz. Männer: F., Anfang Juni bei Soden

auf Euphorbia -Blüten und Mitte August auf ümbellen:

Weiber: F. Anfang Juni auf Waldblumen . aucli sdion

Ende .Alai. B.

it. //. fii.sfipfniiis Herr.-Schfr. Fr. Ein Mann.

K». //. (l'nni(Vnii(i P'all. f/^/r^/m/ft Fall. Zadd.) Anfang Juni Sodener

Wald auf Caprifolium ein Weib. B.

11. fl. ciidiwrrocea ¥w^i. F. Anfang Juni Sauerthal. Rheingau.

Anfang Juli Sodener Wald im Taunus.

\'l. ff. mchntorltroa (lUielin i/^///oyY///.s" Klug.). ]\rann : Ende Aiai

Königstein im Taunus. I*. >\^'iber: F. Anfang Juli Mom-
bacdier Sand bei Mainz.
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Arge Schrank.

18. //. Bosar Degeer. F., B. Ende Juni die Larve auf Rosa

caniua bei Soden, entwickelt Mitte Auoust. Bockenheim,

im Mai auf Eosen im Garten fliegend.

Schlzocera Latreille.

14. N. iiK'Jiumra Klug". F. ein Weib.

IT). ;S'. fnrcnia Villers. Von Mitte Juli bis Anfang August bei

Soden auf Waldblumen. Anfang Juni Sauertlial imT>heingau.

III. Lophy I ' UJ<( e.

Lophyrus Latreille.

1. L. )/c))?or/tm. F.^ T). 24.4. 1846; Weib : Mitte Juni aus über-

winterten Cocons von Pinus sylvestris von 1^'.

2. L. curns Klug. Zwei AV eiber von Mombach l)ei Mainz auf

Kiefern Mitte April und Ende August.

3. L. polf/hnfiis Hartig. Tjarve: Ende August und Ende Sep-

tember auf Eichten, entwickelt Anfang Mai D., B.. Weiber

von Soden schon Anfang April entwickelt.

4. L. palllthis Klug. Nur Weiber. F. Darmstadt. 20. 3. 1847.

22. 4. 1844, 2. ö. 1847. 80. 10. 1843.

5. Jj. Jaricis Klug. F. ein Weib.

f). L. Thoiiimni Konow. Desgleichen.

7. L. ran'egnf/is Hartig. F. Larve: Ende September bis ^iitte

Oktober auf Pinus sylvestris, entwickelt Ende April, Eber-

stadt die Imago Mitte Juli. D., Mombach Anfang April.

8. L. jjiiti L. Ende Mai entwickelt aus dreimal überwinterten

Cocons von Kiefern. F., D., häufig in beiden Geschleclitern.

9. L. siii/ilis Hartig. F. D. Die Larve Mitte Juni auf Kiefern

Bieberer Höhe bei Ortenbach, entwickelt Ende Juli. Bei

Jugenheim an der Bergstrasse Ende September die Larve

an Juniperus, entwickelt Mitte JMai des folgenden Jahres.

10. L. sociusi Klug. Drei Weiber von D.

11. L. j)alliiH'f< Fallen. Zwei Weiber von F. Anfang Mai auf

Kiefern.

12. L. riif)iii Ketzius. F. Häufigste Art. die Larve Anfang Juni

in ]\lenge gesellig an Kiefern, Ende September entwickelt,

noch Mitte Oktober die Blattwespe, auch Ende (Oktober

des zweiten Jahres entwickelt. JVI.. D.
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]>[uiiocteniis Dahlboiu.

IH. .1/. jninjKii L. (Kill Manu Anfang Mai bei iJüpiJunl a. llliein

auf Junipeius.i AN'eiber ebenso an der liieberei H()]ie. ß.

TV. XinHithluc.

Cladius lUiger.

1. (\ j)cclliiir(,nils Fuurcr. Alitte Mai F. im botanisclien (Jarten

auf liosen. Auch Larve ]\iitte Oktober auf Eoseii und Ende

April nächsten Jahres entwicivelt, die Puppe in zusammeu-

g'esponneneu Blättern. Sodann Anfang' August. Königstein

im T^aimus, die grüne Larve Mitte Oktober auf Kosa canina,

Ende April entwickelt. Mitte Mai Feldberg im Taunus.

2. (\ (liffoniiis Panz. Ein Weib Anfang Mai entwickelt. F.

o. (\ i-rassiconiis KonoAV. F. Ende Mai im botanisclien Garten.

Mitte April bei .M(jmbach. Anfang September auf Hecken

bei Falkensteiii im Taunus.

Trichiocampus Hartig.

\. T. riinliKdis Fallen. Larve Anfang Oktober auf Pappeln,

Anfang Mai nächsten Jahres entwickelt. Auch Larve Ende

September auf Erlen, entAvickelt Mitte Mai. 1 )ie Larve weich-

haarig, hochgelb, zwei Peihen runder schwarzer Flecken

über den Pückeii und eine Peilie schwarzer Punkte über

den Füssen, Kopf schwarz. F. "SX.

5. T. ('radidtits Klug. Ein Weib Mitte .Aiai bei Rüdesheim im

liheingau.

(i. 7'. ni/ipcs Lepelet. Larve Ende Okt(d)er auf Ulmen, im Mai

entwickelt. F. M. Auch schon Ende Ai)ril aus überwinterten

Cocons von Populus tremula.

Mesoneura Havtig.

7. .][. ofKicd F.— F. Mitte Mai je ein \\'eib im ^^'ald und Hieberer

Höhe bei Otfenbach auf Eichen.

Priophorus Latreille.

8. P. [KitJi L. (olhipes Fallen.) Zwei JVIänner von B. Weiber

alle im April gefangen AMesbaden. Mombach. F. B., Cron-

thal auf Crataegus-Blüten.
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0. /'. trisHs Zadd. Weiber von F. von Mitte April bis Mitte

Mdi im Wald, Larve Ende Oktober auf Kubus vitis, ent-

Avickelt Anfang- Mai folgenden Jahres. Anfang: Juni die

Imag'o auf der Bieberer HiJhe.

10. F. fciiey Zadd. Ein AVeib Ende Mai im Frankfurter \\'ald.

Cryptocampus Hartig.

11. C. (ininiiannii Zadd. Ein Mann von F., zAvei Weiber Ende

Mai aus dem Feldbergtlial im Taunus.

12. C. niujiistKs Hartig. Drei Weiber F. Mitte Juni.

Dineura Dahlbom.

IH. I). l)(';i(eri \\\\\g. F. Ende Oktober auf Topulus nigra, ent-

wickelt Anfang' April. Noch Mitte Juni gefangen.

Hemichroa Stephens.

14. //. 111fa Panz. Ein A\'eib auf Erlen Mitte August auf der

vScdiuiitte bei Kodheim an der Biber in Obei'hessen.

Leptopus Hartig (Camponiscus Newm.)-

lö. L. hiridirentris Fallen. Im Mai F. ^^'ald, Falkenstein im

Taunus. B.

IH. L. apicalis Brischke. F. ein A\'eib.

17. L. (/ratrn Zadd. D. ein Weib.

Croesus Leach.

18. 6'. T«r//.s- Villers. Drei Weiber F. Die Larve Ende Oktober

auf Alnus. Mitte August auf (lebüsch im F. A\'ald.

19. (\ latipes Yillers. Ein AA'eib von B.

20. C. .scptentrmialiii L. Ende August bei Hot heim im Vor-

Taunus auf Erlen.

Nematns Jurine.

21. .N'. (jiiryrns Hartig. Glitte Juni ein A\'eib kleine Feldberg-

thal. Scheint mehr Gebirgstier, besitze ich vom Kniebis

im Schwarzwald und St. Moritz im Engadin (Schweiz).

Auch ein Mann aus speziell Frankfurter Gegend.

22. X. lucidus Panz. Ein Mann auf Hecken bei F. Anfang Mai.

23. N. Innyiserra Thoms. Ein AVeib Mitte Mai auf AMesen-

gebüsch bei Falkenstein im Taunus.
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24. .V. Ein Kx. Aiitaiifi- Ainil von Mombacli. Koiiow bemerkt

dazu: ^^'allls(•heinlicll /"(///fi.r Le[)e\., könnte aber aucli Mann
von s(((hriralrit! sein.

20. X. scahiiidlris Tlionis. Zwei Weiber. Knde Mai ^\'ald von

Altenliain bei Soden im Taunns. J5.

2(). A'. fdjimic Panz. Ein AV'eib Ende Angnst Mainknr auf ^^'a]d-

gebiiscli. E.

var. peviomlia ^'()llenll. Ein AVeib Mitte April Monil)acli

bei iNfainz.

27. .\'. iiiinialus Hartig". Ein Mann Soden Ende Juni.

I

A'. iitfj)erfcrf//.sZin\i\. Ein A\'eib von Heidelberg- Anfang April.

J

28. X. ((ientl('oc((rj»ts Hartig. Nur Weiber: E. nnd D. 17. 4. 1847.

21). .\'. iHollis Hartig. Ende April ein A\'eil) Hoflieinier Wald,

Vor-Taunus.

HO. A'. fiilripes Eall. Ein Pärchen Mitte Mai Falkenstein i. Taunus.

.)1. X. appeiidiriikdus Hartig. E. Larve Mitte Oktober auf

Lärchen, im Frühjahr ein Mann entwickelt: ein A\'eib

gefangen Mitte April F. im ^^'ald auf Stachelbeerblüten.

H2. X. cnissitliis Thoms. Zwei Weiber Ende April im Kfniig-

.<:teiner A\'ald und Mitte Mai ]\Iainkur auf Salix aurea.

3o. .\'. ]'^(tllisul('rl Hartig. Larve Anfang Oktober in Gallen auf

Salix viminalis und vitellina, entwickelt Anfang April.

H4. A'. iscliitocrrns Thoms. Zwei Weiber Anfang Mai im Feldbei-g-

thal im Taunus.

o5. -N'. rcsicdlnr Bremi. Ein ^lann. entwickelt Mitte Juli aus

Gallen auf glatten Weiden bei Soden. Weiber, Mitte Sep-

tember entwickelt aus saubohnengrossen Gallen auf glatten

Weiden im roten Graben bei der Mainkur.

;'><i. .V. jiUroniis Thoms. Drei Weiber Mitte April bei Bingen

am Rhein. B.

H7. X. Icucogiistcr Hartig Ein A\'eib Mitte ^lai Feldbergthal

im Taunus.

38. A^. obductus Hartig. F. ein Weib Mitte August.

.H'J. A'^, apiealis Hartig. Ebenso im April.

40. X. j)osfi('i(.s Forst. \.i(inf]((>piis Zadd.) B. ein Mann.

41. X. Jaricis Hartig {laririron/s Tameron). I). auf Lärchen.

18. 5. 1847.

42. A'. ribcsä Scop. Drei Weiber: Y. im August, Mombacli

Anfang Mai.
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48. X. niii/icis Fall. F. ein Mann.

44. X. ixillidireniris Fall, [flavicoimis Tisclib.) Mitte September

bei Uinlieim. Mitte Mai am Feldberg.

45. X. myosofidis Fall. Anfang Angust F. ein Mann, Weiber

liäulig F. Mitte Juli, im Taunus : Soden im Juni, Lurs-

l)acli und Feldbergthal im ]\Iai.

46. X. p(ii-i(hislj%^. Zwei A\'eiber, entwickelt Ende April, Larve

Anfang Oktober vorigen Jahres auf Salix caprea. F.

47. .\^ Salicis L. — F. ein Weib auf Weiden Anfang Oktober.

48. A'. alhipciniis Hartig. F. ein A\'eib.

4U. A'. Iiticus l^anz. Auf Erlen F. und Falkenstein von Mitte

bis l]nde Mai.

öO. .\'. (ihdomiiudis Panz. F. ein Mann,

öl. A'. miliaris Vm\z. [fiilnisR'äviig.) Von Mitte l)is Ende Juni

F. Wald und Feldberg an Buchen, drei Weiber.

52. -V. iirasinus HdiYtig. Vier Weiber: Larve auf Betula Anfang

und entwickelt Ende Juli. Mitte Mai Lorsbach : Larve Ende

Oktober auf Salix bei Ottenbach, entwickelt im folgenden

Jahr Mitte April.

53. A; caiiispinus Thoms. Ein Mann Ende Mai im Wald von

Altenhain im Taunus ; drei Weiber Ende März F. im bota-

nischen Garten.

54. A'. glaliiiosae Cameron. Zwei A\'eiber. Larve Anfang Oktober

auf Erlen, Ende Mai nächsten Jahres entwickelt, ebenso

auf Alnus glutinosa Mitte Okto1)er und entwickelt Eiide

April. F.

\-AY. siiih'Uaris\'iu\MA\. Ein AN'eib mit der andern auf Alnus

glut. Ferner drei fragliche J\Iänner von (jlntinosac

55. X. iHacmccrus Thoms. Ein Weib. Larve Anfang Oktober

auf Salix cinerea bei Offenbach, entwickelt IMitte April

nächsten Jahres.

5(i. X. kictcus Thoms. (salfurcas Zadd.) F. ein Pärchen,

var. iiiacuJiijer Cameron. F. ein A\'eib.

57. A'. horteusis Hartig. F. im August und September an (Vatae-

gus in der Promenade und bei Bürgel (Offenbach) auf

AViesen drei Weiber.

58. N. Saxeseni Hartig. Ein Mann Anfang April auf Fichte bei

Homburg.

59. N. Wesitmeli Tisclib. F. ein Weib.
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()(). N. jxirr/is Hai'tig {? =. a/i//>/<//is Kall). F. ein Weib.

()1. N. ((illiccnis Thoms. Cocon Mitte ()ktol)er an einem Pappel-

stanim bei Ott'enbacli, Mitte April ein Mann entwickelt.

(12. N. cirrKiHsciiiitiis Fih'st. Ein Mann Mitte April bei Moni-

bacli, zwei \\'eiber V. D.

(io. N. Itmncntlis Zett. Tlioms. Kin Weib Knde April an Salix

caprea. F.

]
'. l*h ffllotinn hlae.

Entodectil Konow. *)

1. A'. /y/zy/z/Z/rj Klug-. F. Larve: minirt Anfang Juli in Blätter-

blaseii von Rubus frueticü.sa, Mitte Juli entwickelt. Ende

.luni am Feldberg.

Fenusa Leach.

2. /''. i)//(//i/</rf/ Klug. F. Anfang Juni öfter auf Eichen, Weibchen.

Fenella Westwood.

o. F. nigrita AVestw. A\'eibchen. Larve: Mitte -luni, und ent-

wickelt im August aus Blattminen auf Eupatorium im

botanischen (xarten in Frankfurt.

Phyllotoma Fallen.

4. 1\ ocInoiKxht Klug. ZAvei A\'eiber Mitte .Mai auf Populus

tremula. F.

ö. 1\ rdfians Fall. Larve: Anfang August in Erlenblätter mini-

rend. entwickelt Anfang September F. Wald. Auch Anfang

August und entwickelt Mitte Oktober, Anfang Juni und

entwickelt .Alitte November bei Offenbach. F. Mitte Juni

die Wespe im kleinen Feldbergthal.

(). r. iiticrorcpltala Klug. Beide Geschlechter. Männer: Larve

minirt Anfang August und Ende des Monats entwickelt in

Blattblasen von Salix cinerea : auch Lai've h^nde Juni und

entwickelt Ende Juli, lebt in Blättern von Salix viminalis

in runder Mine und verpuppt sich darin. Ferner Larve

Glitte Oktober, entwickelt Anfang April aus Minen der

Blattspitze von Salix pentandra. Weiber : Anfang August

minirt die Larve in Blättern von Salix caprea; Larve

*) Siehe Wiener Eiituiiiul. Zeit.sclir. 1886.
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September und Oktober in Blättern von Salix triandra

und Larve Anfang- Juni und entwickelt Anfang Oktober

in Salix cinerea. F.

Kaliosysphinga Tischbein.

7. K. /Hi/i/iln King. "Weiber: Minirt Anfang August in Birken-

blättern in grossen Eäumen. Larve blassgelb, (i Vorder-

beine. Bauchwiüste : entwickelt Ende August. V. A\'ald. B.

S. A'. DohnU Tisclib. Drei Weil)er. Larve Mitte Mai in Blättern

Aon Alnus glutinosa, entwickelt im Oktober. F.

TT. Entphifthlar.

Hari)ipliorus Haitig.

1. //. /('j)nh/.s Klug. Entwickelt Ende April aus Oallen von

(ynii)s (juercus terminalis mehrfach, auch Mitte Mai aus

zweimal überwintertem Buchenholz. E.

Empliytus Klug.

2. E. lihialis Klug. Mann: Mitte September, Weib: Ende Sep-

tember im Sodener A^'ald.

o. A\ jiUfonuls Klug. Zwei ^^'eiber Ende Sei>tember Hohe Mai-k

im Taunus und Anfang November in der E. Promenade.

4. K. teuer Eall. Beide (leschlechter Ende Oktober bei l>um[»eu-

lieim am Main,

ö. /';. earpini Hartig. AN'eiber im Mai E. Wald, Mombach. Ealken-

stein im Taunus.

(). K.(/j(/ssi(/nri(feK\ug. AWiber: E. Mittea\[aiEalkensteinerA\'ald.

7. E. stircinrtits Klug. Zwei A\'eiber im Mai. aus altem Holz

erzogen.

5. /<;. finrhts KTug. Ein Mann von B. A\'eiber: E. Ijarve An-

fang Oktober auf wilden Kosen, entwickelt Mitte Ajiril

mehrfach. B.

*.). /<>. riiu///Infi(s Lepel. Ein Weib von B.

10. A'. nifueinrtiis Betzius. Zwei Männer E. Mitte Juni auf

wilden Rosen. Erisst die Oberseite des Blattes und macht

dadurch grosse helle Flecke. Larve vorn breit, oben ge-

wijlbt. grün, die Seiten heller mit Querrunzeln. Kopf klein,

gelb. AVrwandelt sich ohne Oespinnst auf der Erde und

ist Anfang Juli entwickelt.
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ll. /';. srroliiiiis Kill"-. V\ ein Mann, ein ^^'eil) Mitte Oktober

anf Eichen.

12. K. rrrciis Klug. Drei ^\'eil)er Mitte Oktober aut Betiila alba.

VII. Dolcrhh«'.

Dolenis Jariue.

1. I). i(li<iiii(isiis Klu.u' ^^//ry•/7//^^• King). Ende Ai)ril ein Mann

bei F.. je ein Weil) bei B. und Mitte Mai Waldwiese bei

Königstein im Taunus.

2. 1). iiiadhhts Klug (IjdHiirecliti Konow). A\'eiber im April

öfter bei F.. Ott'enbacli, Ealkenstein, B.

H. I). UdniKitoiU'x Sdirk. Von Mitte April bis Anfang duni bei

V .. Bürgel am Main. B. Zwei A\'eiber von B.

4. IK li)iii(liis Klug. B., D. ein Weib Mitte Juni bei König-

stein im Taunus.

."). 1). iluhius Klug. Ein Mann von B.

(). 1). palustris Klug. Ein ^\'eil) von B.

7. /-*. acrircps Tlioms. E., B. Mitte Juni am Bliein bei Mainz

und Anfang Juli bei Mombaeli.

vai'. nifipes Konow. Ein A\'eib von B.

5. 1). pn/frnsis L. Ein Mann und zwei Weiber von E.

var. i//(jr///cs Kouoav. E.. B. Ende April ein Mann bei Hof-

lieim. Weiber: Anfang August in AViesengräben bei Otten-

baeli. Ende ]\lai bei Soden.

'.). D. (Ii'scrfns Klug. Weil)er von B. und L). 17. 4. 184(i am

grossen Woog an A\'eiden.

lU. IK Thoiiisoni Konow. Ein Barchen von B. und ein .Mann

von E.

11. D. jxtliiKilHs YAw^. Eine Anzahl von B. und eins v<»n E.

12. D. rcstif/iah's Klug. E. und B. nicht sidten. Mitte Mai

auf Tappeln. Bei E. an Apfelbäumen einmal in Menge

Mitte April,

i:;. D. piripcs Klug, {/r/iro/iff'r/fs Zadd.) E., B.. D. lo. und 20. 5..

sowie 20. H. 1847. Mitte April Mombach. Mitte Juni kleine

Eeldbergthal.

var. sukatiis Konow. Ein Mann ]\Iitte Mai Ealkensteiner

A\'ald. ein ^^'eib bei Oftenbacli zur selben Zeit.

14. D. piAiicticoUis Tlioms. Je ein Weib von F. und Entensee

bei Rumpenlieim Mitte -luni.
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15. I>. (joiKKicrV. — F., B., Offenbacli Mitte Mai, J^ürgel am Main

Ende April, Momhacli 22. 4. 1883, Anfang April Lei F. an

Salix caprea sehr liäufig.

1(1 1). neueus Hartig'. Beide Geschlechter. B., F. Mitte Mai im

A\'ald, Ende Juni am Feldberg.

17. 1). (inthnuinus Klug. Zwei Männer von F. und Bieberer

Höhe schon Mitte März.

18. 1). vlijcr L. B., Mitte Mai Falkenstein auf Erlen, Endt^

Mai bei Bürgel.

lU. l). vdrüpeimis Konow. Muss nach Konow einen andern

Namen erhalten, da Hartigs rariij>c)iii(s zu fissiis gehört.

Zwei A\'eiber von F. und eins von Enkheim am Schilf

Mitte April.

20. D. fissus Hartig. F., B. Ich fand ein A\eib im Oberwald

im Vogelsberg 7. 6. 1881.

21. h. fitmosus Zadd. Ein \\'eib von B.

22. D. rnyoisu.'i Konow. Ein Mann und vier A\'eiber von B.

VIII, Athalhloe.

Athalia Leach.

1, .1. hiiiciis Klug. Zwei Männer von F.

2. A. spiintraiiiY. Die Larve zerstört Ende ]\lai die Bapsfelder

bei F., entwickelt Mitte September. Die Larve ist sannnet-

schwarz. glanzlos, über den Beinen eine blassere Linie.

Nach den Häutungen mehr grünlich. Soden Anfang August.

Mombach, D.. B. Ich fand sie auch 1868 bei Santiago in

Nord-Spanien.

?}. .1. (ihihrlcollis Tlioms. Häutig, beide Geschlechter. B., F.,

Soden Ende Juli. Hochheimer Steinbrüche in Blüten. Zahl-

reiche Stücke auch aus Syracus in Sicilien und Dalmatien.

4. .!. (iininJdtii F. Zwei Männer von F. und B.

T). J. Rosac L. Beide Geschlechter häutig. B.. D. Ende Juni

am Feldberg, Mitte August bei Sclnvalheim in der ^^'etterau,

Mitte Juli Soden auf Umbellen. Auch aus Syracus.

rar. lihcrfa Klug. Drei Männer von B., F.

rar. cordnta Lepel. Ein Mann Ende Oktober bei Ottenl)acli.

Weiber von Mombach, F., Soden von Anfang Mai bis

Ende Juli.
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IX. SeJanflrihhfi'.

Selandria King.

1. .S'. serra F. P^nde August auf Dolden im Frankfurter A\'a1(L

Mitte August Flörsheim. B.

2. S. Si.ii/ Yolleuli. Ein jMann am ehemaligen Langensee an

der Höchster Landstrasse Anfang Juni an Sehilf.

.'). S. /l(/re//s Klug. Ein ^iann von F.

-I-. N. (i)i(tlis Tlnnns. Ein A\'eil) von B.

ö. *s'. fcH/j/oni/ix Tlioms. de ein Weib von F. und im .Tuli

von Ems.

(), -S'. stnaniHcipes Klug. Auf Pteris aijuilina oft IslWXt Juni.

F., Oberursel im Taunus. Nur A\'eiber.

7. S. rincrrijies Klug. F.. B. Mitte August Soden. Ende Juni

Oberursel, B. Beide Geschlechter.

8. .s'. ij/or/'o F. Beide Geschlechter häutig. F.. Hoflieim. Ci-on-

berg im Taunus, Feldberg, Bieberer Höhe bei Off'enbach, B.

Häutig auf Eubus gefunden Soden. ]\litte ^Mai bis Glitte

August.

Phymatocera Dahlboni.

8 P//. ((frnliiia Klug. Mombacli, F., Altenliain im Taunus

Ende ^lai. Auf ('onvallaria.

Rhadinoceraea Konow.

10. /'//. inicnns Klug. Zwei AVeiber : 1'. und Vilbelei' \\'ald

Ende April.

Tomostethus Konow.

11. 7'. it/(/r///i^ F. (hrrriroruis Klug.) Die Larve im Herbst auf

Eschen von Wagner in Bingen gefunden. F. Wald von

Glitte Mai bis Anfang Juni an Aluus.

12. T. fiiliginosu^i Schrk. F. Wald Ende Mai i)i liegattnng.

Ende Juni St. Ooarshausen am Rhein.

\?K T. </(i</atiii//s Klug. F. ein Weib.

14. 'f. ephijipiidn Panz. Nur Weiber gefunden. Anfang Mai

Wald F. sehr häutig, B., Soden ]\litte September, Bürgel

Anfang August.

15. T. fnsfipryuiis Fall. F. ein Mann : Weiber von B., Langen-

liainer Wald im Taunus Anfang Juni. Ende April Hofheim

Wiesenhecken, im Mai Falkenstein und Ftddberg.
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Pareophora Konow.

1(). P. liiridirciilris Klug. p]in Weil). Die Larve Ende ]\r.ii auf

l^ininus spiuosa. eutwickelt Ende Septenil)er.

Ardis Konow.

17. A. hijninctdtn Klug'. K. drei \\'ri1)er Ende April auf TJ(is;i

centifolia.

Periclist.a Konow.

IS. P. luchnioccphaln V. Ein Manu Anfang Mai im E. Wald.

19. /'. liueohild Klug. Ein ]\lann Ende Mai im F. ^^'ald. zwei

A\>iber von Rödelheim zur selben Zeit und B.

20. P. piihcsceus Zadd. Ein Weib Mitte Mai im ^\'ald E.

Blennocampa Hartig.

21. Pk iissiiiiilis Eall. Weiber: F.. B., Eeldbergtlial .Alitte Mai.

22. //. /)/is/f/(i Klug-. Ein Weib von E.

2;}. 7). piuuficeps Konow. Im Mai E. W'abl zwei Männer, ein

A\'eib von B.

24. /;. hrfulcll Klug. Ein Weil) Mitte Mai F. Wald.

20. /;. tuiiia Klug. Ein Weib IVlitte Mai Feldbergthal.

20. P>. snhcdiKt Zadd. Drei Männer, ein Weil) Mitte Mai I^\ilken-

stein und im Eeldbergtlial im Taunus nuf Erlen.

Monophiulnus Hartig.

27. JA. //f///V////'^//^s- Hartig. Ein Weib bei Soden MitteMai aufBirken.

25. .V. f/is/Kir Konow. Ein ]\lann F.. ein "Weib Anfang Alai liei

den Pfungstadter Torfgruben.

29. M. Spinohie Klug. Beide (leschlecliter Anfang August auf

Hecken bei Bergen.

.^)0. M. elonfiaiubts Klug. Vier Weiber : F. und Sdden auf

Sambucus Ende .Mai.

.'>1. .1/. nihijx's (imelin. Ich habe nur \\'eiber. Häufig. ^Melir-

faeli auf Pinus sylvestris Anfang Ai)ril bei Homburg, Ende

April bei Offenbacli. Soden, i^^isclibach, Eeldberg-. D.

.')2. M. rosanmi Briscbke. Ein Weib ]\litte Mai Falkensteiii im

Taunus.

Eriocampa Hartig.

?^?>. Fj. onila Tj. Weiber: Auf As])('n und Erlen. .Mitte Juni

\Mllielmsbad. Ende August Hoflieim, D., l'>.
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P)4. E. (K'liihips V. uilnilnlns Tlioiiis.i Kiule Mai ein Weib im

Feldbergtlial.

Ho. K. Hiiihriilicn Klug. Kill Weib mit dem vorigeii und von B.

'M\. K. (iiimilijics Klug. Zwei .Männer Anfang August Kntensee

l)ei IJumpenlieim und Soden, ein Weib von F. .Mitte August.

:)7. F.. ciii.iid Klug. Kin Weib ^Fitte Juni kleine Feldlx-igtlial.

oS. A'. raripps Klug. Larve: Mitte Oktober an Eiche, entwickelt

.Mitte Mai näclisten Jahres ein Mann: Larve: grün mit

braunem Kopf Knde duni auf Salix ca])rea. entwickelt

Anfang" ^lai nächsten Jahres,

ol). K. /i)i/arina IRetzm». Larve: F]nde September F. auf.Vlniis

glutiiiosa Ende Juli entAvicdvclt.

Hoplocampa Hartig.

40. //. fen/igiurf/ Fruz. Auf Birnbäumen lel)end. von Wagner
bei Bingen gefunden. F. Wald in copula in Schlehcnblüten

Anfang April. B. 22. 4. 184S.

4L Jf. rn/facj/i Klug. F. auf Crataegus -Bliiten .Mitte ^lai in

copula. ]\lombach F>nde ^lai.

42. //. fulricornis F. ]>., Bingen auf Schlehen. V(tn \\'agner

gefunden. Anfang Mai F.

4."). n. hilciconiis Klug. Beide (leschlechter Ende .\piil in

SchlehenUiiteii. ¥.

X. Ti'nth redin idae.

Poecilosoma Dahlbom.

L /*. i)iilrcrafn Betz. (o/>esY/ Klug. ) Aus dürrem A\'aldholz ans

dem F. Wald eine Anzahl Weiber entwickelt.

2. P. (ßüliiia Fall. Ein \\eib mit den vorigen. Ende .Mai

Feldbergthal.

."). I\ carhoiKiriti \\o\\o\\. Drei Weiber .Mitte ^fni Falkensteiner

Wald.

4. 1\ liiteoht Klug. Ein Weib Mitte .August F. \\'a1d an Lysi-

niachia. Jl .\uch aus Syracus.

). I\ Candida fn Fall. Larve: Ende Juni auf Betula alba, ent-

wickelt ^[itte März ein Weil), zwei weitere .Mitte .\piil

an Salix caprea-l^>lüten gefunden.

(). J\ snhiiniflr<( Tlnmis. Ein Mann, ein AWib Ende .Mai Feld-

bergthal.
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7. P. cTcisn Thoms. Ein Mann Anfang jMai F. Wald an Salix

caprea, ein W(4b von D. 9. 5. 1847.

Taxonus Hartig.

8. T. (igroniiii Fall, [nitidus King'.) Mai F. Wald anf TJnltiis

frnticosa ancli noch Mitte Juni. Nur Weiber.

9. T. c(11(1seil VüW. [bifolorJ\\\\^.) F. zwei Männer, zwei Weiber

von König'stein Ende August und Crontlial Mitte ]\[ai.

10. T. (/hf f/reift IS F. (ri(//Jis Klug.j Beide (iescldechter aus dürrem

Holz aus dem F. Wald erzogen, Mitte Juni Entensee bei

Rumpenheim.

Pachyprotasis Hartig.

11. P. rai-irrjafa Klug. Zwei A\'eiber aus dem Taunus : CVonberg

Anfang Juni und Ende .Mai Feldbergthal. Besitze icli sonst

aus den Alpen.

12. 7^. Jia/uic L. Beeide Geschlechter häufig im Mai F., Falken-

stein, Süden : Ende Juni F.Wald auf Erlen. Ende August

Kimigstein.

Macrophya Dalilbom.

li). M. nistira L. Beide Gescldechter Ende Juni F. häufig niit

Euphorbia-Blüten, B. Auch Syracus.

14. M. ntfipes L. {duincforuin Klug.) Ein Mann F. ]\ritfe August

Sonst habe ich die Art nur aus Syracus.

If). M. jnnichim -iilhioH Ti. Im F. ^\'ald Anfang Jnni oft an

Fraximis nur Weiber. !>.

16. M. cdr'nithUica Klug. Ein ]\lann ]\[itte Juni Soden.

17. -V. 12- \)inuUü(i L. Ein .Mann F.. ein Weib :\[itt(' ^Nfai

im Lorsbaclier Flial im Taunus, ein zweites Ende Mai

]\lainkur.

18. M. ]i(i('iiiiih)i)us Panz. F]in Weib von F.

19. M. 4-iii(iinliihi F. Drei Männer von F.. \\'eiber: Anfang

Juni Sodener A^'ald auf Caprifolium, ]\litte ^fai A^'ald F.

nir. (dhipcs Konow. Mitte duni bei .Afainz am Bhein.

20. M. (dblr-incta Schrk. Beide (Teschlechter liäufig im Mai F.,

Soden, Wiesbaden, B.

21. -V. ribis Schrk. F. Juni und Juli auf Sambucus nigra. B.

22. .1/. bhnidd F. Ein ]\rann von I).. zwei "Weiber Mitte Juni

"W'ilhelmsbad bei Hanau.
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28. 3/. ii(yl('cl(( Kluii'. Im Juni Hiebeicr Hölu^ hei Ürtenbacli auf

Asclepias, F. Wald. Sodeu. Beide (lesclilecliter einzeln.

24. M. »lilitans Klug'. F. zwei ^^'eil)el• xAIitte Juli.

2;'). M. St)inin\\\w^. Anfang Juni ein ^lann bei Kieuznacli a.d. Nahe.

2(). .1/. crnssuhi T\lug". F. auf ("orylus im Juni zwei \\'eibei'.

Allaiitus Jurine.

27. .1. liossli Panz. Zwei Weibei' im Klieingau Anfang- Juni bei

Bingen und im Sauerfhal.

25. A. Kölikri Klug. Ein A\'eib. gefunden 7. (5. ls<S] auf dem

Oberwald im Vogelsberg:, sonst besitze ich die Art häufig

aus dem Schwarzwald von Rippoldsau.

21). .1. Vcspd Eetz. (/rir-inrf/is F.) Zwei Männer Ende August

König-Stein im Taunus auf Acer campestris. Mitte August

Schmitte bei (riessen. H. Ein A\>ib Ende Juli F. ^^'n]d

auf Blumen. B.

.•)(). A. birinctns F. [ciiuinlniii Klug. i Süden ein Mann und»drei

\\'eiber. Anfang August bei Soden auf ^^'aldblumen.

:)1. .1. fasridtiis Scop. (zonu/a Klug.) Anfang Juni Soden im

AN'ald, Anfang Juli Hanau. B.

82. .1. o)jh'ss/is Forst. F. ein Pärchen. D. Yai'ietäten mit auf-

gelösten Binden F., B.

)];]. A. i//(ti-(/inc/l/i,s F. — F. Mitte August Mombach. Ende August

Auerbach an der Bergstrasse auf Eryngium.

84. -I. ScJtaffrri Klug. Ein Mann von F.

;>."). A. fJarijHs FoiwQ. idisparlsXwg.] H. ein Weib.

)\^\. .1. xcroplniliDiae F. — F. B.

87. yl. ^//v7^^////.v Forst. {)iotJ)aYAw^.) F. B. Hohe Mark im Taunus

Ende Juli,

var. y//7/''//o/'Konow. B. Anfang August Soden auf W'ahlblumen.

Sciapteryx Stephens.

88. S. costalis F. Beide Geschlechter bei Gaualgesheim im Phein-

gau 12. 4. 1888. auf dem Weg laufend.

811. X. consolirlna Klug. Zwei Weiber im Islm F. \\'ald.

Strongylogaster Dalilbom.

40. N. ii<nlcit](ihis Thoms. Zwei Weiber F.. davon eins Anfang

Mai auf Birke.

41. .S'. //7/V/.S- Klug. Ein Weib ]\Iitte Mai F. aus dürrem Waldholz.
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Perineur.a Hartig.

42. P. ruhi Panz. Ein Mann Mitte ^lai Falkenstein auf\\'iesen-

gebüsch. ein Weib F.

Thrinax Konow.

4:5. Tli. wi.rt(t King. Fin \\'eib F.

Rhogogastera Konow. *
1

44. JxJi. (iridis! Jj. [ssralHiin Klug.) Häufig' in Iteidcn (Tesclileclitern.

Von Mitte Mai bis Ende Juni F.. Rödelheim. Uüigel. Keld-

bergtlial, Königstein, Hohe ]\Iark im Taunus. 1>.

45. BJf. jrimrfulafa Klug. Mitte ]\tai am Keldberg auf Alnus

incana. Falkenstein, F.

46. 7?^. pirfa Klug. Ende Mai Feldbergthal. .Mitte :\[ai Mom-

bach und Lorsbacli. H. — F. Glitte Mai oft auf Spartium

scoparium.

47. Bh. laferalis F. — F. ]\litte Mai. H. Auch in Ljeskovae in

Croatien an der {bosnischen Grenze 1878 von mir gefunden.

48. Bh. gihhosa Fall, (rnrnfpc/riar Klug.) F.. D. Ende April

Vilbel er A\'ald.

Tenthredopsis Costa.

4U. y. itas-mfa L. Im Taunusgebirge: Ein Mann Anfang Juui

Königstein: Weiber: \\. Mitte ^lai Soden und Kimigsteiu.

Anfang Juni Falkenstein.

50. T. Thomsoni Konow. Männer: Mitte Mai V. A\'ald, 15.
—

Kreuznach a. d. Nahe: F. ein \\'eib.

vai'. riiicrocpphnla Lepelet. Zwei Weiber: F. Mitte Mai,

Königstein Anfang .Tuni.

var. fciHoralis Steph. Zwei A\'eiber : B. und Ende Mai Mainkur.

var. cordntn Fourc. [(liiiiidiatn ¥ .) Anfang Juni Soden. F.

Rothenfels bei Kreuznach 19. 5. 1883. Nur A\'eiber.

var. ealif/inosa Cameron. Ein Weib I). 8. 6. 1847 „in derTanne".

51. T. dorsa/is Spinola (histrio Klug.). Zwei Männer F. \^'ald

Anfang Mai, ein ^^'eib Anfang Juni Soden.

52. T. Coipiehoii King iBiynn/sii Konow.). Männer: B. Anfang

Juni am Feldberg: zwei Weiber: B. F. Wald Ende Mai.

5.3. T. gibhcrosn Konow. Ein ^Veib Ende ^\'a\ Bieberer Höhe

bei Offenl)ach.

*") Deutsclic Elltoni. Zeitsdir. tSS4. 2H8.
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')A. T. sciilclhirls V . .Mann: D. und Anfanp,- Juni Feldhei-fi'. Weil):

F. \\\\<\ Anfang' Juni Kiniigstrin.

öö. T. sordidd Klug'. Von Mitte Mai bis Mitte Juni : F., Soden. !>. H.

56. T. frssf/afa Klug'. Von .M;ii bis Anfang' Juni: F., Altenliain

im Taunus. Königstein. \>.

07. 7'. r.ifisd Tlioms. F. ein ^Fann. Fin Weib von l\irs(ld)evg

in Kurhessen.

r)8. T. a f/Hj)Ie7irf.<i Kowow [(lorsalis Leiiel. non Spin.i. Ein Mann

auf Birken Ende Mai Mainkur. zwei ^^^'ibev F. und Feld-

bergthal Mitte Mai. (lanz gelbe Varietät: F. auf Salix

caprea. B.

.)<). 7'. jKirida F. Vier Weiber: Mainkur Ende Mai: im Taunus:

Anfang Juni Frontlial. Kimigstein. Falkenstein.

Tenthredo Linne.

()0. T. nKioilatd Fourc. woixila Klug.) Weiber: F. Wald j\ritto

Juni. Bingen.

()1. T. hicliicfa L. Beide (Teschlecliter. F. AVald Mitte :\[ai.

Soden Anfang Juni A\'eib auf Euphorbia-Blüten, Cronthal. B.

()2. 7'. //r//r/ Seop. Beide (i ('Schlechter. Mann: Anfang Mai Wies-

baden. D.. F.. B. Weiber: Ende Mai Bfirgel, F. Noch

Ende August ein Mann am Entensee l)ei Rumpenheim.

1)3. T. liridd L. — F. ein Weib.

var. iiiaiira F. Weiber: Ende Mai Bürgel. Anfang Juni

Feldberg.

(U. T. ntni L. Zwei ^länner: Mitte August Friedberg, Ende

August Hofheim auf Erlen. Weil)er häufiger: Tni ]\rai

Lorsbach. Bürgel. Wiesbaden, Mitte Juli Soden. ]\litte

August Soden auf Umbellen, den Käfer Rhagonycha mela-

nura fressend,

var. dlspar Klug. Ein Mann Mitte Juli Soden, ein Weib
Ende August, von Salix viminalis erzogen.

()5. T. )nonili(ii(i Klug. Zwei A\'eiber von F. und B.

t)6. T. colnii Klug. Ein ^Vfann von F.

()?. T. pdliiridd Klug. Ein Manu Ende ^Fai ()l)ere Saustiege

F. A\'ald.

()8. T. nlhirnruis L. Ein Pärchen von B.

()9. T. rd/irf')/tri.s F. Ein ]\Iann von B.. ein ^'\'eib von Ems
im Juli.
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70. T. conill Panz. Stets auf Euphorbia beide Gesclilecliter : Mitte

Mai F. und Anfang- Juni Ciontlial, Königstein. Langen-

heim im Taunus. B.

71. 71 olirncea Hartig. Ein Mann Ende Älai Feldbergtlial, ein

Weib B. Häufiger in der Schweiz.

72. T. — Ein Exemplar, von Zaddach hipimctata bestimmt.

Konow schreibt darüber: „Allerdings hijnmcfiiln Klug

(nicht bijju)(ct(it(( !). ich lialte es für Mann von solitana

Scop. ifagi Panz.)

73. T. mcsomelaeiia L. — E. im "^A'ald Ende Mai auf Rubus

fruticosa, im Taunusgebirg später, Anfang Juni Soden,

Feldberg, B.

XI, JPinicoHdae.

Pinicola Brebisson.

1. F. Julii Breh. Auf Kiefern (Pinus sj^vestris) von Mitte bis

Ende April im F. AVald. beide (Geschlechter. Mainkur Glitte

Mai. Sehr merkwürdige kleine Tiere, die AVeibchen mit

langem Legstachel. Lebensweise immer noch unbekannt.

[Eine grössere Art: /o;?r/?//r/ Dalm. besitze ich ein Weib von

Oarlsruhe.]

XTf. Lf/(JifJ(K\

Lyda Fabricius.

1. L. stellata Christ. Mombach von Mitte Mai bis Mitte Juni

auf Kiefern, F. Wald Ende Mai.

2. L. eryiliroceplmla L. Anfang April Mombach auf jungen

Kiefern in beiden (Teschlechtern häufig. B.. D. 9.5.1847.

3. L. flnvireps Retz. Ein Weil) aus dem Taunus, von meinem

Täter gefunden ohne uähei'e Angabe.

4. L. cnuipestris L. Ein Weib von Darmstadt,

f). L. hortoni/H Klug. Ein Weil) von F.

6. L. sjilrafim L. Zwei A\'eiber: Ende April auf F\iefeiii bei

Mombach, Ende Mai Feldbergthal.

7. L. betiih/r L. Von Wagner in Bingen i^n Pärchen, von

Pappeln erzogen.

8. L. nemoralis L. Ein Mann bei F. am Lei-chesberg. an Apfel-

bäumen schwärmend, bei Bingen von Wagner ein Weib,

von Kirschbäumen erzogen.
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V). L. Inipolrojitncn llartip,'. V. ein Weil).

10. ]j. anomsV-AWA. Feldberg- und 21.5. 18S2 l)ei Kumpenlieim

am SchiessstcUid in copul;!.

11. L. rcliriihild L. Kill Weib im F. W;ild am Saiidlior Mitte Mai.

Tarpji Fabi'icius.

12. T. Ihiriconiis Klug und

13. T. Fdhricii Leacli. de ein Weib V(»ii F.

Zusammenstellung der aus dem Gebiet bekannten Arten:

('inihieiihic 10 Arten aus 5 (-iattuiigeii,

HiilotoDilddc
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VI. Teil. Cephidao.

Cephus Latreille.

Die Arten leben in Gras- und rietreidelialmen und können

durch ihr massenliaftes Auftreten schädlich werden.

1. '". pal/ipes Klug'. Im Mai im Wald von Altenhain und Soden.

Falkenstein. B.

2. (\ p/jgii/nens Jj. Von Mitte Mni bis Mitte Juni F.. Soden.

Offenbach. Die Larve in den Halmen der Getreidearten. B.

Habe ich auch aus S^'racns.

0. ('. ffihidns F. Ein Weib Mitte Juni von Mombach. Sonst nur

beide Geschlechter von Syracus.

4. C. troyloüijfcs F. Mitte Mai F. A\'ald.

Phylloecxis Newraan.

5. /'//. .niiitliosloiud Eversm. Zwei Weiber Anfang Juni ge-

zogen. E\

Zusammen 5 Arten aus 2 (lattungen.

yil. Teil. Sirioidac (ll(>lz>vosp('ii).

Sirex Liiine.

1. *S'. (jijia-^ L. Yariirt sehr in (irösse. Mann : 16- HO mm.

A\'eif): 20—40 mm (einschliesslich Legstachel). F. Wald.

Ende .luni auf dem Feldberg an Fichten. Ich besitze ein

Weib von F. mit ganz geschwundenen schwarzen Abdominal-

binden.

2. *S. Aiifiiir Klug. F. nur ein Weib.

o. S.jnreiicns L. — F. Wald Ende August an Kiefern. Im Rieder

AVald Mitte September in grosser Menge in Kiefern mit

Larven und Puppen. Yariirt in (Grösse. Mann: 12—25mm.

Weib: 16—29 mm.

4. s. spectr/(/N h. Nur Männer von F. Grösse 10—21 mm. Meine

\\'('iber aus der Schweiz.

Tiemex Juriue. (Xyloteius Hai'tig-i

5. T. fnaciconits F. Näheres über diese Art siehe Berliner Entomo-

logische Z.eitschrift 1868. p. 227, woselbst ich besonders

auch auf das Männchen aufmerksam machte. Da der Name
SylotevK^ bereits an eine Käfergattung vergeben war, so
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führte icli für diese Sireciden-Gattuiig- den Namen Xijle-

ri/cui(/fiinit tili, uiclit ahnend, dass der Juri ne' sehe Name

l'riorität vor dem H artig's(dien hat. Die seltene Art ist

seitdem mehrfach in der Holzkannner der iinn verstorbenen

«lebrüder Stern znr Eutwickeliiiig gekommen: das Holz

stannnte aus dem F. Wald.

6. T. ii/(i(//is V. Ein Mann und zwei ^^'ei^»er aus Dannstadt.

Xyphidria Latreille.

7. X. ('((iiichis L. Ein Pärchen, aus dei' Stcrn'schen Holz-

kammer entv^^ickelt. E.

<s. A'. (iitnuldta Jurine. F. beide Geschlechter. Von Mitte duli

bis Anfang' August aus dürrem ^^'aldholz erzogen 21 ]\[änner

und 7 Weiber.

<,l. A'. Dionicihirius E. Ein Weib aus Frankfurt.

Oryssus Fabricius.

10. (}. (ihieiin)if< Scop. { Vespertilio F.) Mitte Mai aus dürrem

Huchenholz entwickelt. F.

Zusammen 10 Arten aus 4 (iattungen.
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